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Zürich 1891 XVII. Jahrqanq N! 26 27. Juni

Verantwortliche Redaktion: Jean Sötzli. Expedition: Centraihof 14. ßachdmckerei Jaeqoes Bollmann.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen, ^0 Briefe ppd ffder frank0-

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate
Fr. ö. 50, für 12 Monate Fr. IO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für « Monate Fr. 7, für 1» Monate Fr. 13. SO. Einzelne
Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeil« für die Schweiz 3C Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer Inserate
befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz. Für ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen-Expedition Adolf Steiner in Hamburg,
Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten^-Annahme übertragen.

T&tx ffteuelTjwttct " labet für baa kommrnlie }it)Etfe ^emEffer jum
Abonnement JebEmtann gEbüfjrBitb Ein!

CErnürö furff/afrrBn, mif reitr/sen SHufirtttioncn unît präajftgEn
llßfinafa-Sarficttfitlbcm bie fcfjroEt jErifrJjE unb bte auaroärftgE
pnfifilt in ftniitonffifrlj-fafi;vifrb;Er lï>BtfE ni bElEurfjïEU ùrtb îianEbEn autfj,
rois biaanljin, bem 2?n Ifta - unb ^SEfElIfujaffafjutnnr rinrn xsiâ)-
TttfjEU piafj EtnräuntEti.

®em 600 jaûrigen «cftcûen bet ©tbgenofîcnfdhaft, raelrhEa

Jlnfanu Bu auff baa ganrE &rfjni£V{£rIanb fEfflidj fEiBrf, iDÜmtef ee Etn

yranjfnoIlE»,

4 ©cta grofteö geftolatt tn 810 garuen,
ba» tum unfErn asnrîûfllirfjJfEa MnpiErn p,Ereid)nst, als bie ftfjûnfîE unb

fprErJjBUbffE (ErittUEruug an bas uafriofiftfjE JFeJï blEibenben
TDErff; bEltalfen roirïi.

Wxx gsbEtt biEfES Bfaff baa eiueu ©ErftaufaroErffr non roEniglïEna
810 3*. rErjräfErrftrf allen unfern Abonnenten gratis, autfj ben-
iEnigEn, roEldje für baa ubub ^EmeffEr EtnfrEfEU, Tanne bEit ^aifnn-
3îbonnEnfEu.

2( b o a n c m c n t 3 à 5 #r. 50 vtv 6 UnnafE unb 3aifon=
Abonnements à 5 îyr. UEfjmEU ails spoftbutcctuj unb JBnc&fmnMungcn
BttfgEaEU, i'Binie btE Jiaj. befleus ErrtufEfifEnbE

enfralhof 14, Jäct^.

Was Eanir^mufaitm-
Inn Jtyatf, iljr IdjnâiieB Jiuciflcr, (tfjaut b/tn unit wrifrlt nidji,

Steigt eudj frrnu je|t lie Hö(|c kr SrfjßiK nidjt ins ßeßdjt <

mir, gluHùtd in kt Iljat iljr, Hof irrr Iflufniinößrrit

îladj länger itanern mût in alle (groigReii?

Unij in im ïdamrntru Mr ferrn nutn ftaften Katlj

üermadjten ifjren Hindern ütr ßnuncnsnjcrthf Cfjaf

* ïlnii glaubtet if)r üenn roirfüidj, es name nadj natjin,

Kol jene Stabt tltfj baute ein Saug nadj itèrent Sinn

llna als îles îan&s IHufeuin es prieie für nna fnr?

liuroeg îiie fdjnaaeu 3meijler, man fe|' |ie nur aie Iljùï!
(Sefprndjen rö öer IDanrfprnd), in 3nridj mirît ti flrlj'n,

iflög einer fraljen 3uBnuft es nnu entargengefj'n

lürick 18S1 XVII éliras na 87 ^uni

Uustkiràs hllmoristisch-sschkisches Mmheublä
Vsrsàrtlià r^àkiM: ààv Mick.

àvààt jvàvo Sawstax. ^boNNSMVNisbölÜNgUNgSN. ^) «rief« unà «àr àko.

>.11ö Postämter unà Suolànàngen vödmv» Lestolluo^su sutKexsu. frsnko tur àis 8àoiz!: l?ür S Mià ?r. S, kür « Uorà
?r. S. SV, kür IS àà t?r. Iv ; kâr ails 8t»àn öos Weltpostverein» : t?ür « Nonà l?r. 7, kür IS àà ?r. I». SV. â-às

In.ssi's.ts xer lllöinsösMtöQö kstàà kür àie 8àà »Q Lts., kur à ààn«t Sv tì ^uktrìì^s tur Svkvsi-ier tossrstk
dekSràsrn sllv /ìnnonoon-Agvnturon «1er 8àei?. t?ür auZsörsodvsi^risolts àà izt àr /ìnnoncen-Lxpeàition Aäolf 8teiner iu ttamourg,
Ssrlin, lìlailsntl às ^louopot àsr Iussràll--àllàkms übkrtrsAso.

Abonnements-KinLeldung.
Der Nevelspalter" ladet für das kommende zweite Semester zum

Abonnement Jedermann gebührend ein!
Er wird fortfallen, mit reichen Jllnstrationcn nnd Prächtigen

Monats -Farbenbildern die schweizerische nnd die auswärtige
Politik iu lnnnoristisch-salyrischer Weist zu beleuchten un5> daneben auch,
wie bisanhin, arm Volks- und Gxsellschaskskumor einen
reichlichen Platz einräumen.

Dem 600 jährigen Bestehen der Eidgenossenschaft, welches
Anfang August das ganze Schweizerlaud festlich stiert, widmel er ein
Prachtvolle«,

4 Seiten großes Festblatt in 810 Farben,
das von unsern -vorzüglichstes Künstlern gezeichnet, à die schönste uud

sprechendste Erinnerung an das xalriolische Fest b leidenden
Werl h beHallen wird.

Wir geben dieses Blakk das einen Vrrkaufswrrkh von wenigstens
8^-10 Fr. reprSftrrlirk allen unsern Abonnenten gratis, auch den-
jenigen, welche sür das neue Semester rinkreien, sowie den Saison-
Abonnenten.

Abonnements à S Fr. SV per 6 Monate und Saison
Abonnements à S Fr. nehmen alle Postbureaux und Bnchhanolungrn
entgegen, sowie die sich bestens empfehlende

Expedition des Nebelspaller",
Centralhof 14. Zürich.

Vas Landesmuseum.
Nun schaut, ihr schnSde« Weißer, fchaut hin und zweifelt nicht.

Angl euch dcu« jetzt die Nthe der Scham nicht ins Gesicht?

Wie, glaubtet iu dcr That ihr, daß der Muscumssirnl

Noch langer danera werde iu alle Ewigkeit?

Daß iu deu Testamenten dic Herrn vom hohen Rath

Vermachten ihren Kindern die ßannenswerthe That?

And glaubtet ihr denn wirklich, es käme uoch dahin,

Daß jede Stadl tich baute ein Haus nach ihrem Sinn

!lud als des Lands Museum cs priese tur uud sur?

Hinweg die schnöden Imitier, man setz' sie vor die Thür'!

Gesprochen iß der Wahrspruch, iu Zürich wird cs Sehn,

Mög einer frohen Muuft es uuu cntgcgcsgch'u
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